


Es gibt diese Momente im Laboralltag, die 
jeder Zahntechniker kennt: Der Sekunden-
kleber, der genau dann griffbereit ist, 
wenn man ihn braucht; die Absaugung, 
die selbst nach Jahren treue Dienste leis-
tet, oder der Lieblingspinsel für das 
Schichten von Keramik, von dem man sich 
nicht trennen möchte. Meist steckt hinter 
solchen „kleinen Helfern“ eine große Ge-
schichte – und oft ein Renfert-Produkt.

Vier Generationen, eine Vision

Was 1925 in einer kleinen Werkstatt in Es-
sen als Familienbetrieb begann, prägt 
heute den Arbeitsalltag von Zahntech-
nikern weltweit. Die Geschichte von 
 Renfert ist vor allem eines: Eine Geschich-
te von Menschen, die mit Leidenschaft 
und Weitblick verstanden haben, was 
Dentallabore wirklich brauchen. Der Neu-

anfang nach dem zweiten Weltkrieg in 
Singen am Bodensee legte den Grund-
stein für die heutige Innovationskraft. Mit 
dem legendären „Tripla“-Punktschweiß-
gerät entstand hier ein Produkt, das bald 
zum Synonym für Qualität und Langlebig-
keit wurde. Als Ende der 1960er Jahre 
Ernst Renfert einen Nachfolger suchte, 
fand er in Klaus-Ulfert Rieger nicht nur ei-
nen erfahrenen Dentalfachmann, sondern 

Den Laboralltag einfacher machen – gestern, heute, morgen

100 Jahre Renfert: Geschichten 
von Menschen und neuen Wegen
„Verlässlich“, „unverwüstlich“, „macht die Arbeit leichter“ – Zahntechniker auf der ganzen Welt 
verbinden mit dem Namen Renfert seit Generationen Qualität und das Streben nach Lösungen. 
Hinter diesem Erbe verbirgt sich eine Geschichte voller Tatendrang und Ideen, die den zahntech-
nischen Alltag revolutioniert haben. Eine Geschichte, die 1925 begann und bis heute andauert – 
geprägt vom jahrzehntelangen Vertrauen der Kunden aus Dentallabor und Zahnarztpraxis. Zum 
Jubiläum blicken wir zurück auf Renfert-Innovationen, die den Laboralltag geprägt haben.
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